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(850) 3—3 Nr. 257,
Concursnusschrcilmng.

An der zweiclassigcn Voltsschule in To«
misclj ist die Slelle des Oberlehrers mit den
geschlichen Bezügen neu zn besehen. Die Be<
wcrbungsgesuche sind im vorgeschriebenen Dienst-
wege

bis 30. M ä r z 1 9 0 1
Hieramts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrats Umgebung Laibach
am 2. März 1801.

(841^3^3 g. 223 B. Sch. R.
Kundmachung.

Minuendo 'L i c i t a t i on .
Für die Vergebung des Banes einer

virrclaisigen Volksschule in St. Balthliuä bei
Landstraß findet

am 27. M ä r z d. I . ,
um 10 Uhr vormittags, eine Minuendo-Lici"
tation und Qffertvrrhalldlnng im Amtslocale
der t. t, BezirlHhauvlmaiuischaft Onrlseld statt.

Die Wesammtlusten des Baues betragen
»9,479 k 48 n.

Offerte können mündlich oder schriftlich,
jedoch nur gegen Erlegung eines 5proc, Vadi„ms
inl Betrage uon 197.̂  X bis znm obigen Tage
Hieramts eingebracht werden.

Pläne, Kosteuoorauschlag und Baubeding-
nisse erliegen iin Amtslocalc der t. l. Bezirks»
hauptmannschcift (Äurkfeld während der Ämts>
stunden zur Einsicht.

K. l. Bezirlsschnlrath Gnrlfeld am 5t en
März 1901.

^886) ^ 3 9^103 B. Sch. R.
Eoucurs-Ausschreilnlng.

Die crledigtc Slclle des Lehrers und
Leiters an der cinclassigeu Volksschule in Na-
doiule mit den gesetzlich normierten Bezügen ist
definitiv, eventuell provisorisch wieder zn besetzen.

Die Newerbungsgesuche sind im vorgeschrie-
benen Dienstwege

bis 2. A p r i l 1901
anher einzusenden.

K. l. Bezirksschulrat!) Stem am 7. März
1901.
(963) 3—1

Concurs-Ausschreilumg.
I m Landcsspitale zu Laibach gelangt eine

Secundararztesstelle mit dem Adjutnm jährlicher
l i M I K auf die Dauer vou zwei Jahren zur Be-
setzung. Bei zufriedenstellender Dieustleituug laun
die Dienstzeit auch verlängert werden.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gesuche
unter Nachwcisnng des Alters, des Doctorates
der Mediciu und der Kenntnis der slovenischen
und deutschen Sprache

bis 3 1 . M ä r z 1901
!ici der Direction der Landcswohlthätigleits
Anstalten in LaU'ach euizubl'ingen.

itiailnschcr LnudcsausschusS.
«aldach am 1^, März 1W1.

I ^.^-diätetische cUn.A ~1

^ MTgscl "*""
(Post Sohönstoln näohat Cilllin Stelermark, Oosterreloh).

3^Eociexn.st eing-ericlxtet. KCerrliclxe Xja-gre.
ZBillig-e kreise.

INDICATION: Alle chronischen Leiden, langwierige Reconvalescenz und
Schwächezustände jeder Art. pei) u - i

Die Anstalt bleibt das ganze Jahr geöffnet.
PrOJ-peete und Auskünfte kostenlos chucli die Verwaltung oder den in
Wien VI 1, Mariahilferatrasse 31, wohnhaften Besitzer des Bades
O i - . CJA»»«*;»^ v* H n t t e B * n 9 gewesenen Leiter der
A. Rikli'sohen Naturhellanstalt Mallnerbrunn In Veldes Kraln).

Gasthaus sammt Sägewerk
ist unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen.

Dasselbe befindet sich in Saverstnik, eine halbe Stunde Gehweges von Littai,
eine Viertelstunde von St. Martin, in schönster Lage.

Das geräumige Haus enthält im Parterre: drei Gasthauslocalitäten, drei Keller,
eine Küche, drei Wohnzimmer, einen Kuh- und einen Schweinestall; im I. Stock sieben
geräumige Wohnzimmer und drei Küchen, hat einen schönen Sitzgarten mit Kastanien-
Anlage, einen großen Gemüsegarten mit vielen Obstbäumen, und wird von sechs Par-
teien bewohnt.

Die Säge ist gut erhalten, neben derselben ist ein Raum für Circularsägen und
Drechslerei mit Transmission und großem Wasserrad, nebst Schupfen, rund herum ist
eigener Wiesengrund und Feld.

Auch gibt es in der Nähe viel Holz, so dass die Säge fortwährend Beschäftigung hat.
Der Kaufpreis ist fl. 5500, wovon nur (1. 500 bei Abschluss bezahlt werden, der

Rest kann in jährlichen Raten vom Ertrage der Miete und Säge gedeckt werden.
Anzufragen beim Eigenthümer *V«»lmasmaa. ^WW»l*;«»Km:l§f§f I n

Stt. I t la r t in 1»«%1 JLilttnl.
Daselbst wird billigst abgegeben : eine Kutsohe, ein Kaleswagerl, zwei

Lastwagen, ein hübscher Kutsohiersohlitten, ein Eiskasten, ein Billard
und verschiedene Wirtsohaftsgeräthe. (899) 3—2

l Stück */4 bieit, 20 Meter lang. GebirgsleJnwand fl. 2 80 _
1 > V* » 20 » * Bauernleinwand 3 1 0 x
1 » */t * 20 » > Kraftlein wand > 3 70 2
1 » 7i » 23 > » Hansleinwand » 4 80
1 » 4/4 > 23 » > Flachsle inwand > 6 70 S
1 > V* » 23 » Oxford oder Be t t zeug . . . > 4 4 0 J
1 » 8/4 * 10 > > Bottüoher » 4 20 w

Tischtücher, Servietten, Tulot, Gradl, Handtücher und Taschentücher. — Für gute Waren
und richtiges Maß wird garantiert. — Muster franco und gratis.

Versandt gegen Nachnahme bei Johann S t e p h a n , Froudenthal, Oosterr.-Sohlesion.

Hialiii#;
Verlässlicher, c a u t i o n s ^rd y

auch geschäftskundige Wl-.|Ont«*S| »•
Uebernahme der e i f ? ^ 9>ie'
atauration eines kiel»8

Krain gesucht. »rat»00 '-^
I Anzufragen in der Admioi^(963)"

Zeitung. ^ ^ ^

| Schön » 8 b l i e f t e ' i |0f

a ist **' (OV i

mit separatem Eingänge, $QV» J
dämm Nr. 4, im I. *t0°*' Q$ s
vergeben. ' ^ ^

- — # y
An der Bäokerfltra»»0

oesta) ist ein •*>"Y' i 1S

neues B g
mit einem 300 Klafter groJ«J »oflt§-
unter günstigen Beding'1 »P tehI / ; ; .
vorkaufenr Das Haus W ̂  "'
großen Zimmern, Küche JJ W ,
und geräumigem D a c h ^ j ^ y ; » ,
Wohnung umgebaut "$&&$>) *

Anzufragen im **B" / '
Jakobsqual KTr. 7. ^^^^

~ Herrengasse ̂  Ä

Wohnung-, Dienst- uua Sten^

sucht &%$&
tüchtigen BiUar^a

e7 jj p V
Cafe ersten *•?%•» A > jA
Kutsoher für el"Le

So|»ii» .ft« - i ?
krain; Gasthausk0^ « I J ^ V ;
sohr guter P o ^ f f 0 > i S < ^
kellnerinnen ; C*VW^K^^
hier und auswärt* »* fttloP #tfO*'
mehrere Köchioöf0bu0d

öV
Personen für ^a^^uoP^f^^V
feineres Stubenma" ^ *^^M
Dame eto. N ä h e t e » ^ ^ ^ ^ '
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5 --El«»*- fumtleuiaii!

« ̂  Jos.Rojina £
* °^cli, Petersstrasse 2sTr. 27 S.
^ H j o i verfertigt nach der neuen Mode 25'

I w elegantesten Frühjahrs-Anzüge, Paletots etc. Z
jj S W Reichhaltiges Lager in englischen Stollen. =
| ^^-SSJljegennne. Massige Preise, O

(868) 6 Achtungsvoll •

<^v>£s~-—___ JOS. Roiina, Schneidermeister.

~---^ - ^ ^ ^r^ ^rw^ m • ^ r ^w^ • • ^rw ^r^w ^TW

Wi^iJ^prr
^ ~ r r»1auen verdanken i h r e Schönhe i t

KaSüMfa^ in erster Linie dem Gebrauche der angenehmsten, wlr-
M H M K A ™ggvollaten, berühmtesten (H61) 9-2
^ftjnflrft Original Pasta Pompadour,
V*L»W J M er*unden von weil. Medic. Dr. A. Rix. Dieses Schönheitsmittel
^ O L Ms Verursacht bei Anwendung eine lebhafte, frische Geslohts-

i. P^jT **rbe, blendend sohönen, faltenlosen Teint seihst bis
jJL I ^B M ^!?. sPä'esfe Alter, vertreibt unter Garantie (bei sonst iger
X t ^ ^ V \ ^ P *«iokgabe des Gelde«) Sommersprossen, Leberflecke, Blatter-
^ ^ V^L aar l )en ' "Wlmmerl, Rothe, jede Unreinlichkeit der Haut.
^hre,b ^ * Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöohsteu Horr-
'"ilteis ß ausl'egen n * O n a f t e n > Künstlern eto., worüber Atteste und Dank-
'̂ttel e'f d e r ^OjähT B e w e i s f ü r G ü t e u n d Unschädlichkeit dieses Schöuheits-

nl!*tancien unsi ^ e Bwtand, wo während dieser Zeit tausende derartiger
<ita • *B3k W l e d e r verschwanden. Preis per Tiegel, für 6 Monate, fl. l '50.

Gesichte i °«ort m i t milchartiger Weiße, bleibt selbst nach dem Waschen
\h Pn i1' ~~ Original-Flacon fl. 1-60. Pompadour-Seife 30 kr.,
*t* * e n d e «ich p a d o u r-pO"dre in rosa, cr6me, weiß, fl. 1-25.

Vrudor)VeIna"ensvo11 a n Wilhelmine Bix Dr. Wwe. Söhne (Anton
SwD°Pöt a t e r 8 t r a a ' nJße Er7-.euger der echten Dr. Rix'schen Präparate, Wien,
^ ^ ^ J L ' " l*aibi» v ^ ^ ^-nkauf nehme man nur plombierte Pakete.
E » > r ^ ^ ^ l a o n bei Karl garlnger und Eduard Mahr, Parfümerie.

Im Cafe Austria
(904) 3—2 wird ein

Zahlmarqueur
mit guten Zeugnissen sofort aufgenommen.

Ein sohön möbliertes

Monatzimmer
mit separatem Eingänge, ist Herrengasse
Nr. 4 im II. Stocke an einen slabilen Herrn
sofort zu vermieten.

Anzufragen im Geschäfte A. Kasoh,
Jadengasse Nr. 1. (897) 3—2

5: « . FliUX 3!
Herrengasse Nr. 6 (649) 6

Wohnnngs-, Dienst- und StelMyermitüüiigs-Bt™
fluoht tüohtige Köchin für Mitte
Mai in eine Curanstalt. Gesohiok-
llohkelt in vielfaohen Mehlspeisen

erwünsoht. Näheres im Bureau^

Ein schönes, freundliches, gut möbliertes

Monatzimmer
wird gesucht. (958) 2—2

Anträge unter Chiffre <E. M.» an die
| Administration dieser Zeitung erbeten.

•^1™-' ^"""' -~^^.' ^m^*./ ^^m*./ ^m^,- ^m^±s ^mt^/ ^mm^.. j^mm. - ^mw*J .mmm*/ *mm*s *m^±. ^m^, M ^ < ^m^/ ^^m*. • jm^ « i » ^r^ 4Pm ^mtm. MM^ ̂ mrn^ ^ ^

2 I o ̂ = ^ o ylÖriatischßS o = o Station: \
u £ ^ I % A « • • Duino-Sistiana :

ž ^ C C 0 3 0 j lSTlänät -:::;;v:::r- I
*. ^ ^ F Besitzer: Fürst Alezander v. Thurn und Taxis. ^

jjj Klimatischer Luftcurort für das ganze Jahr. Eisenbahnfahrt von Triest drei £
W Viertelstunden. Vornehme Unterkunft bei massigen Preisen. Pension. Wiener ^
j2 Küche. Warme Meerbäder. Hötelwagen an der Station. h
yj Director Franz Gansmüller, [
5 (71*) 25—6 frühor Hotel Munsch und Krzlior/og Carl, Wien. [

I -^m Villa in Veldes. BÜ^- \
f Eine schöne, vor einigen Jahren erbaute Villa (Danica) mit 1

Ck zwölf Zimmern, zwei Küchen, Keller und ganz neuer Einrich- c

# tung, ferner mit schönem Garten und prachtvoller Aussicht auf 1

^ die Triglav-Gruppe, ist aus freier Hand (831) 3-3 Ä

| zu verkaufen. i
C Näheres bei Frau Maria Skale in Laibach. 1

Trauerhüte J.S.Benedikt
•ÄfeT*"*——-— ^ ^ ^ billigst (8"» *

•̂ >ü. 1 & d-bIIIIIwkbllllfll E
^ c^ ' ^ " ^ " ""b billig sind die nachstehenden, von der Firma In l i n« Maggi H Co., Vregenz, in den Handel gebrachten Producte; sie sollten in keinem Hans

^ ? ' "lillon, Saucen und Gemüse, in FläschctM

N.?^pfe" genügen. —
< ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ r o b e f l a s c h c h e n 3 0 ^ . (763)

1 Consmnni^Kaftsel f, 2 Port. feinst. Kraftslippe 20 I,.
1 15 l i .
Durch Ueberssichen blvß mit lochenden, Wasser, ohne

weiteren Zusah, sofort herstellbar.

Tablette für zwei Port. 15 l i . — Magqis
" ^ " ' M l 'liSuppen in Tabletten ermöglichen schnell, nur
i U M ^ Omit Iusatz von Wasser, ebenso lrüstige als leicht

verdauliche, gesunde Suppen herzustellen.
°^^^«^«^ -̂ >O 1!> verschiedene Sorten. L>«^

DÜ vollkommenste Schreibmaschine
„ n ammo na

ihre Vorzüge: Auswechselbarkeit der Schrift!
Unveränderte Zeilengeradheit!

Sichtbarkeit und Schönheit der Schrift!
Einfache Construction!

Grösste Dauerhaftigkeit!
sind seit vielen Jahren allgemein anerkannt. I

k Die „Hammond-Maschine" eignet sich ausgezeichnet I
'j für Vervielfältigungen mit dem Cyclostyle und für Durchschlags- I
f copien ^1^ Kohlenpapier. (495) 6—5 I

Alleinverkauf für Oesterreich-Ungarn: I

F e r d i n a n d S c h r e y , Wien l„ Kärntnerstrasse 26.
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Wirtschafterin
gesucht zu zwei ledigen Herren, selbe muss
gut kochen könnnn und mit allen häuslichen
Arbeiten vertraut sein. Lohn nach Ueber-
eiitkommen. Dienstantritt hätto mit 1., resp.
längstens 15. April *u erfolgen. Zuschriften
sind au J. F. Gottsohee poste restante i
zu richten. (970) 2—1

Kaffeehaus in üibach
gutes Geschäft, ist günstig zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt die Admini-
stration dieser Zeitung. (975) 3—1

Marken-, Käfer- ^ - i
und Muschel-Sammlung

ist preiswürdig zu verkaufen.
Maurer, Unteršiska Nr. 24.

Das

Eckgeschäft
in der Honiggasse ist für August-Termin
zu vermieten.

Näheres bei V. Eisner. (971) 2—1

2000 Hosen
rein Kamgarn, ä f l . 4, solange der

Vorrath reicht.
Stoff-Anzüge fUr Herren von 8 bis

40 Kronen und höher;
Ueberzieher für Herren von 8 bis

40 Kronen und höher;
Kameelhaar-Havelocks von 8 bis

24 Kionen und höher;
Jaquet-Anzüge von 24 bis 50 Kronen

und höher.

i Ei l iscta Kleiflerraasazin
Laibach, Resselstrasse 3.

Größte Auswahl in hochmoderner

Damen-Confection
zu staunend billigen Fabrikspreisen.

FrUhjahrs-Jacken, gefüttert, a K 6;
FrUhjahrs-Jacken, mit Seide gefüttert,

in hochfeiner Ausführung, a K 14 und
höher. Auch Pariser, Berliner und Wiener
Modelle lagernd.

Mass - Aufträge für Herren-
A n z ü g e werden in Wien aufs feinste,
dauerhaft und sehr billig ausgeführt.
(972) 3—1 Hochachtungsvoll

Oroslav Bernatovic.
Ware zur Auswahl wird naoh allen

Gegenden gesendet.

£ Darleben 3
zu mäßigen Zinsen uud Raten (nicht unter
1000 K), coulant und disc.ret effectuiert.

Anfragen unter „Darlehen 672"
hauptpostlagernd Wien. (.372) 8

Zahnstocher.
Suche leistungsfähigen

G-rossisten,
(969) 5—1 auch

.Arbeiter,
welcher in der Lage ist. k istenweise
zu liefern.

Kaufe von der billigsten bis zur feinsten
Qualität, brauche das Jahr hindurch

für 3000 bis 4000 fl.
Kaufe alles per oomptant (30 Tage)

Muster und Offerte erbittet

}(ermann Schi e sing er
BUDAPEST

Tersz-Körut 27.

(964) 8. 13/00
46.

Bekanntmachung.
Die in die Concursmasse des Adols

Kopliva, Handelsmannes in Laibach,
aehörigen, noch rückständigen Buch-
fordtrill'gen im Betrage von 554 k 88 i i
weiden ohne Haftung der Mcisse für dil
Richtigkeit und Einbringlichkeit diese;
Forderungen im Wege der öffentlichen
Versteigerung gea/n Bezahlung des Meist-
botes an den Maffeverwalter realisiert
werden und wird zur Vornahme der
Versteigerung die Tagsatzung hierg. im
Amtszimmer Nr. 17

a u f d e n 2 7 . M ä r z 1 9 0 0 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze an
geordnet, dass bei dieser Tagsatzuüg di>
Foideruiigen an den Meistbietenden auch
uuter dem Nennwerte hintangegeben
werden.

K. l. Lm'desgericht Laibach, Abth. III,
mn I I. März 1901.

!! RESTE VERKAUF!!
Am Montag1, den 18. März 1901, beginnt der grosse

JV** Frühjahrsresteverkauf 40W9
lis gelangen zum Verkaufo:

Damenklelderstoffe, im Reste p e r M < ; t e r v o n 2 0 k r . a n
d l o . 1 2 0 c m b r e i t , r e i n e W o l l e . . . » > > 5 0 > »

Voile de Lalne, im Reste » » » 4 0 » »
Cottone, Ia Qualität, echtfarbig, im Reste » » » 20 » »
Battlst, im Reste » » » ^ 5 » »
Herrenkleiderstoffe, Chiffone, Leinen und Spltzenvorhangrosto zu

spottbi l l igen PreiBen.
Eine Partie Blousen per Stück 85 kr.
Eine Partio we isse Brooat-Tisohtücher > » 55 »
Eine Partio Sonnen- und Regenschirme zu nooh nie dagewesenen

Preisen.
Eine Partie Bettgarnituren und Teppioho und vie le andere

Manufaoturwaren sensat ione l l ! !
Da der Reste- und Partiewarenvorrath bald erschöpft sein dürfte, werden

die geehrten P. T. Kunden höflichst eingeladen, ihren Bedarf rechtzeitig zu decken.

Hochachtend COüPSC! S c l l l l l l i i
(973) 3—1 „Zur neuen Fabrik"

Laibaoh, Prešerengasce (Elephantengasso) Nr. 1.
Kein Kaufzwang ! Fixe Preise !

Niemand versäume dleso Gelegenheit, um sioh Gald zu ersparen !
mp"* Die neuen FrUhjahrsstoffe sind angelangt. "OT

Werksarztenstellfr
Beim Kohlenwerke Trifail ist die Stelle eines Werksarztes zu besetZßgj)ei*u^ *"

Posten sind verbunden ein Jahresgehalt von 3740 K, freie Wohnung,
Beleuchtung laut Normale. . j,esoi"' Ji

Diplomierte, l ed ige Aerzte, welche eine mehrjährige Praxis w £eDntn^..
dem Gebiete der Chirurgie und der Geburtshilfe uud die vollkommen teUzg .̂.j
slovenischen Sprache nachweisen können, wollen ihre gehörig belegten ^ 0 ' . j e S d«5 e

unter Angabe der bisherigen Thätigkeit, des Alters, Standes und Zeitp"11

Dienstantrittes , . , . . , , _ _ -

bis längstens 1. Juni d. J. lMß
bei dem Vorstande der Bruderlade Trifail in Trifail einbringen; Herren B
b ~ t Trifailer Bruders

__ ^^^00

i Verlag von Io. v. Kleinniayr & F e i BaintiM
| i n Ljsuitosicli- ^
8 ^^—r^^^d^\

VA ^~""^ • " ^ pl> l P,
© Poezije dr. Franceta Presorna, 2. ilustrirana izdaja K 5-~-> gQ ji v*
m vezane K 6-40, v elegantnem usnju vezane K 91—, po P ° b " 0 ve^1

w P o e z i j e dr. Franceta P r e š e r n a (ljudska izdaja) K l 1 — > v P
/ffl K 1-40, po poSti 20 h veö. elegaD

« Gregoröiö Simon, Poezije I, 2. pomnožena izdaja, K2'40,
Ä vezane K 4-—, po poäti 20 h več. K ̂ ^, P
m Aškero A., Baiade in romanoe, K 2-60, elegantno vezane
M poSti 20 h veß. j( *""
m Aikero A., Lirske in epske poezije, K 2-60, elegantno vezan
» po pošti 20 h več. p 0 p"ä

w Afikero A., Nove Poezi je, K 3 — , elegantno vezane K 4s—»

| 2 0 h V e Ö- K ̂  eleg8°
M Soheinigg, Narodne pesmi koroških Slovenoev, & ö*"'
ß vezane K 4*50, po poSti 20 h več. % 4""
vA Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Funtek , elegantno v e

ßj po poSti 10 h več. . # $*'
m Jos. Stritarja zbrani spisl, 7 zvezkov K 35-—, v platno vezan

K v pol francoski vezbi K 48'40. . j{ tf'"
M L e v s t i k o v i z b r a n i s p i s i , 5 zvezkov K 2 1 - — , v platno vezaü'
K v pol francoski vezbi K 29"—, v najfinejši vezbi K 31'—"- 0 po5

B Bedenek, Od pluga do krone, K 3 —, v platno vezan K 4 "~ '

I 2 0 h v e č > „ - a o h ^
Wi Funtek, Godeo, K 2-40, elegantno vezan K 3-60, po poäti &
ö Majar, Odkritje Amerike, K 3-20, po pošti 20 h več. . $, l*1

w Brezovnik, Šaljlvi Slovcneo, 2. za polovico pomnožena »z
y, po pošti 20 h več. s^
\ Brezovnik, Zvonöeki, K 2-60, po poäti 20 h vec\ ^^tä$>
M\ ^-^^^mr ^^^>?

I UbersieDlungs-yinzdge unD y s i i e w p j ^ \
' S Ich gebe den P. T. Herren Kaufleuten uud Sammlern^ekaj^e l 0 \
IW ich das bisher im Hause des Herrn Jos. Leuz an der Fleisc y
M Laibach geführte ,fi j

| Droguen- und Vegetabilien-Gescnf^, |
Mil an die Martins-Strasse lir. 10, in die Pongratz'sch© ^ V |1
uLJ nächst der St. Peters-Kirche, wer leg t habe . ^„ßl»^, v
iijll Ich werde wie bisher sämmtliche Artikel, wia: B e l l a d ^ " . ß l i i % . P
jTL) und -Wurzeln, Akonlt-Blätter und -Wurzoln, Ai f n iaiö o l J ' tet*' -
Jj|j| Berberitzen-Rinde, Herbstzeltlosen-Wurzeln und -»* e >*%. |1
jTLii lattieh-Blätter, Faulbaum-Rinde, schwarze und ^. e* ei"k'at

auf' Ij
bj würz, Leberkraut, Lindenblüten etc. zu den höchsten p l ' e lc aiiiin

l c r ^ |1
£{,' Besonders mache ich die P. T. Herren Kaufleute und a» n g e D p y
iljMj merksam, dass alle an mich gerichteten Briefe und Warensen ^
P l l mit der Adresse: U

Ü Jos. Leuz Nachfolger, La\^cU v |
Tiyj adressiert werden sollen, um Verwechslungen und Verzöge ?

6ricar& JÄeja^ £aibach, prcšercngasse J(r. 9 * J
haben ihr £ager /fir frühjahr un3 Sommer mit rcizenOen N e u h e i t e n in Damen- und jY!äf lcW> ^ t

vollständig ersetzt und empfehlen Dasselbe ihren P. l . Kunden wärmstens. # # # * # # ^ # *'
^ü7G' * * * * * * * * * * * * * * * * * i l l u s t r i e r t e K a t a l o g e g r a t i s u n ö f r a n c o . * * * * * * * * * * *
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KrKftigungs- und Auffrischunfs-
Al tnittel namentlich für die Nerren
"na Lu?noti^ches NäJirpräparat bei Nervenschwäche, Nervosität
*uckerkra Ka ,n k h e l t?ni b e i Frauenleiden, Bleichsucht und Blutarmut,
8törunaen i k- b e i M a ö e n " u n d Darmleiden, bei Ernährunga-
iftch erSo) ~f linder (Erbrechen, Durchfall), in der Reconvalescenz
Är*Uicher -P e n Krankheiten, als Kraftnahrung stillender Mütter,
ste«semn7n ä r m - ffiaHYAMrk ImmitiMttrtt durch ein-
wissChfMe{!und 9 l a n z ß s t ö oegutacntct gehende

»Uliche Untersuchungen in den hervorragendsten öster-
reichischen und deutschen Kliniken. (302) 23—8

hergestellt von Bauer & Oie., Berlin SO. 16.
GjUer . Erhültlich in Apotheken und Drogerien.

t r e t u n f l (ür Oesterreich; Apotheker C. Brady, Wien I, Fleischmarkt 1.
Junrliche Mittheilungen und /euyninse grati« und franco.

^r*Tm B e s t e :M!ilc2nrerTKrert"U.:ngr
Hftllfl Feinste Biitter
^Bjll HöcHste B-q.ttera'o.s'be-uite

I ^^BwB n u r mtfglloh, wenn man die Milch mit dem

| ^HL Alfa-Separator
i I I B ^ I B H ^ ^ entrahmt.
l ^ ^ ^ ^ ^ ^ -4. rSOO E r s t o I?**else *•
:;l ^ ^ ^ K *Ä**M»*C1 p r l x . P a r i s *»<*&•
! ^2HL /4 Million solcher Maschinen im Betriebe.
I ^ ^ ^ B ^ ^ ^ ^ f e ^ Leioht transportabel für die Alm.
W ^toT^^'JaaB^B^MHR'^ ^^e sonstigen Maschinen und Gerüthe filr Molkereien

I C^Unf>«Dll L t U n 8 r v o u M o l k « r e l e n für Hand- und Kraftbetrieb.

! v ^ % ? : s * W t Alfa-Separator, Wien XVI., Ganglbauergasse 29.
I ^ ^ ^ ^ ^ ' e n Ur>d heiehrende Broschüren gratis. £Man verlange die
| \ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ «Alfa-Mltthellungen». (678) 40-4

mši »^ropogon"
'jstC'Ti ' I H K J ist das berühmte, alle Erwartungen Uber-

mi '. i f f l ^ S heftende Haarwuchsmittel, welches kein
fWÄ ^ K^H ^^^ Schwindel, sondern ein durch Jahre mit

y *•*' MB \ ^ T Ü " garantiert unschädlicher Haargeist, auch
^ k H L A \ iftiii 1' I '"' vorzüglich gegenj Haarausfall und

3 I k M ^ f l r ^ ^ j f l H f l l i i l i l J Ueberraschend ist, dass man bei rich-

ß •mUMM i ffil^kj^^^BfflLJ|jM2 fünf Wochen einen starken Haar- sowie
[;] a ^ ^ H I WBm^^^Bffff%^m U i i r t w u c h s s i eh t u n d derselbe bei schon
\V ^ B ^ B f vF^'^^^UulwidäfflL K r ß r a u t e n d ie einstige! Naturfarbe hat.

| I f l ^ l t t K f l B i p B H p- Herrmann, Ober-Pulsgau.
|i| ^uT^i^i^Smfl^^Hr^ ^^^H In Laibach zu haben bei den Herren
\i \^k^y 4 \ f 5 P w ^ v ! j j i Vaiio PetrlÖlc und Eduard Mahr,

1 % J E GSRSHtr
| ^ S F ^ensversicherungs-Gesellschaft, London.

0 ^ jj/fi Filiale für Oeaterreloh:
/ f\S o Wien I., Giselastrasse Nr. 1

^lJ^I^lU,.)^ im Hause der Gesellschaft.
J W M i f ' P r a ^ 31-December 1899 K 177,060.451 —
K , V K l ; y « C h J ? UQd Z i n s e» ™ Jahre 1899 34,269.092-
W \ , V C 1 1 Keffi11*8- u n d Renten-Verträge und für Rück-

L >*">C?" I 8 ö ? h * f « Gesellschaft (1848) » 383,793.888—
tH ^ , 0 V^ eüVOn deC Gesellschafl-6838 P0liZZen . 56,097.103-

yk S ^11^ ^99atullung der Österreichischen Versicherten hat «The Gresham»
f . \ \ °ereits Wertpapiere im Betrage von

* / P ^ v V ? W e
a h l ^ t e in Wien hinterlegt. „ .

* I ^rv raen u'
 a u[ or«nd welcher die Gesellscliaft Polizzon ausstellt, sowie

I ^ K "^entgeltlich ausgefolgt durch die

l ^&erLt-u.r i n X-ai"baclx

Ziehung schon

Samstag!

Haupttreffer

Kronen 6 0 . 0 0 OiWert
bar mit 20 "M, Abxuff.

I n v a l i d e n d a n k - L o s e (C87) "6 "° empfiehlt:

a l Krone J. C. Mayer, Laibach.

PF üensatloiielle Menheit! ^ß%

K B Petroleum-CrltLhliclit-Breiiiier
W___^m 5 ? I * i t t n e r « (167) 10-8
^ ^ T j - - r ^ H Die Vorzttge desselben sind: Auf jedes Petroleumbassin von 4 cm
\?> jjfr ^ Durchmesser aufschraubbar. Handhabung und Construction denkbarst
rM/ Mbs-<mlh e in fac l1' Tadelloses, ruaifrelea, geruoh- und ge fahr lose s Brennen,
ff|l^»ll^ trl*niendea, reines welsses Lloht von circa 80 Kerzen Stärke.
Wfflp^KWNl * e r ü r a u c^ von einem Liter ganz gewöhnlichen Petroleums in 15 bis
Wf/mWwi 16 Stunden> d a h e r erößte Sparsamkeit bei kolossalem Effeot.

s iMT*! 1 Alfred Iienner, Wieit
VII. , ScIiottenleldvuMJic Nr. ft«.

wäP^':^' ~^*y\ Amerlkan. Schön- u. Sohnell-
S S^ "' Sol*m-«-Il*Mmm»ieclmlMme>
2 ijjjffiĵ - -̂ 3 Stets slohtbare Sohrlft.
•3 ^Bp><*v .̂ "*f Elnfaohste Oonstruotlou. Grösate Lelstungs-
•a V •W'^^-T-r* w-W fä^iffkelt. Phänomenale Durohaohlagskraft.
5 ^^•^^^JäS^'S^GiS ^ nichtige Vertreter g e s u c h t . — Prospecte gratis.
H WuPOälaeikidyä General-Vertreter für [Oeaterreloh-Ungarn
1 ^ M — T ^ ^ ^ J und den Balkan: (819) 30-3
K pMMa«BCBM«BB# Theodor Welaa & Co., Wien I., Plankengasse 1.

H n t p l Rß^tr iY men m> HauPtstr'1Q

l l U I V l D V t l i U 1 A näohat dem Oentral-Stadtbahnhof.
HTmi AI*üfff1At Oröaater Comfort. Oentrale Lage. Civile Fretae.
« H m Pl UUUPI>i L l f t> oiektr. Beleuohtung. Vorzttgl. Reataurant.
— — — — — — — — ^ — — (MW) a«~8*

(61) HpilflfKtfllt 2 4 - n M a s s a g Q u n d Heilgymnastik sowie
mittelst orthopädisch - chirurgi-

Hü h \[l\\\(\\r Plinfl s c h e r Hilfsmittel eignen. Auskünfte
i l l ft W l l l l l K III Oll und illustrierte Prospecte durch

die ärztliche Leitung Dr. Arnold
MerangaSSB Nr. 26. Wittek im Anstaltsgebäude. * *

Groaae Speolalltät. Käuflich in den besseren Colomalwaren- und Delicat-
cssenhandlungen, Apotheken und Droguerien. (835) 31—3

Preis 1 Original-Flasche 4 Kronen, Musterflagchen 70 und 30 Heller.
I?r&Miiiert mit 8O Medaillon u.ud Elireukreu/ou.

. . - Der Director: J 0 S e f AsChleb & Comp.
Josef Arohieb, k. u. k. Hoflieferant Dampf-Destillation in Prag.

Fabrikant der Liquouro «La Forme».

KPSMiii
Kosmin - Schönheiten nennt man im Volks- I
munde Frauen, welche auffallend schöne I
Zähne haben. Diese Bezeichnung ist auf die •
Thatsache zurückzuführen, dass dauernder I
Gebrauch von Kosmin-Mundwasser den •
Zähnen wunderbare Schönheit verleiht. I

Flacon K 2, lange ausreichend. (788) 3—1 I

In Laibach zu haben bei Helnrloh Kenda. I
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Das grösste Finanz-Institut der Welt ist die
Lebensversicherungs - Gesellschaft

„The Jfjdnaf
Gegründet 1842. Rein wechselseitig.

Qesammtvermögen am 1. Jänner 1900:

Ii 148»'/., Millionen.

Keingewinn zugunsten der Versicherten im Jahre 1899:

Das volle Deckungscapital für die in Oesterreich ab-
geschlossenen Vnrsichomngen erliegt beim k. k. Minister ia l -

Zahlamte in Wien. (8iö) IO- IO

General-Direction fur Oesterreich:

I V I e m M«9 Kjotoko-witaEpliitias 1.
General-Agentur für Krain:

Brüder Pollak in Laibach.

unterphospliorigsaurer l"8i) 20-1:^

Kalk Eisen Sirup.
Dieser M 30 Jahren stets mit gutem Erfolg angewendete, auch von vielen

Aerzten bestens begutachtete und empfohlene 2rn»t«!rnp wirft schleimlösend, husten-
stillend, schweißbesördernd sowie die VsSlust, «erdauung und Vruähruna be«
fördernd, den Körper kräftigend und pärlend. Das in diesem Syrup enthaltene
Eisen in leicht assimilierbarer Form ist für die Vlutbi ldung, der Gehalt an löblichen
Phosphor-Kall-Galzen bei schwächlichen Kindern besonders der »uocheubilduug
nützlich.

Preis elner Klasche 1 f l . 25 l r . , per Post 20 l r .
WDUWWWWWW mehr sttr Packung.
M M N M W » ^ W MU- Ersuche«, stets ausdrücklich Herbabnhs
« W M ^ H M M i l Kall-Gisen-Ghrup zu urvllNlgen. Als Zeichen der Echtheit l
>>lDM>W^^^»«M? findet man im Glase nud auf der Arrschlusölapsel den I
V » M >^k^W> >W»« Namen «2ord»d2v» in erhöhter Schrift, und ist jede l

Flasche mit nebiger beh. protokollierter Schutzmarke l
« D ^ W W ^ M M W i Ä versehen, auf welche Kennzeichen der Echtheit wir zu achte» «
«Hl »«»«^»^^/»«2G !Gj bitten. !

Alleinige Erzeugung und Hauptversandtstelle: !

Wien^ Apotheke „zur Barmherzigkeit" l
DtdOt« firner bei den Herren «pothclern : für Lalbach: A, Mmbctschlässer, Gab, Piccoll, Ubald v, Trnlaczy, >
I , M^,yr; serner DcM« in <!llll: l! Gela, M. Rauscher: Flume: ff. Prudam, V. Probam, N, Schindler, >
«»«, Mizzan: Friesach: «. Mupfteitl Omünd: V. Milllncr! Klagenfnrt: P. Haus«, P. «inivacher, >
I , Kometl«, «, Hauler! Mndolföwert: A. u, Sladovi«'; St. Veit: Ä, »teichel z Taruls: I , Sieal; Trieft: D
L,Zanclti, «.Sutlina, V, Ui.isoletto, I . Serravallo, L, v. Ve>t<!w!ir„, P. Prünbini, MNavasin,; ViUach: I
Iobfi H Schneider, I . «l . Stabler ; Tschernembl: y, Haila; »öllermar«: I . Iobst; Wollsberg: I . Huth. >

FARBEN-FABRIKEN |

VORM.FRIEDR. BAYER & C£ I
ELBERFELD. (4733) 22-13 J

2 ^CT^jLJPj iB^^ | ^ lösliches Fleischeiweiss |
£ a O O l W ^ ^ ^ ^ l R ^ P j f c M A / oiitlio.lt die Nährstoffe dos Fleisches (Kiweisskürper und jj

S Tl\MP*M»fttMfA£Ö>/fĉ *TM/E r v w Sulzu) als fast geschmackloses, leicht lösliches l'ulvor, ist Jl

3 S^SŠS^HBZ Kräftigungsmittel g
3p I S i ^ ^ ^ ^ f i r B F t V P ? « xZr ^ r schwächliche, m der Ernährung zurück- AJ
Ä llflpjpE^^^^^^^^j^^yl Ivffi gebliebene Personen, Nervenleidende, Brust- 5
J? H^^^^^ffT^Tlff^wlrjiHy, rJ kranke, Magenkranke, Wöchnerinnen, an eng- j j
2 Ir^T*J 11 tf • v ^ ^ l ^ a l l ^ f f i f lischer Krankheit leidende Kinder, (Jenesende etc. jj

1 H ^ ^ ^ j if Eisen-Somatose 1
| | B ^ I S Ä ^ S M 1 %/fc DleicUfsttclitige |
3| P ti^-^y™}***** E v PZL ärztlich empfohlen. £
£ F iJiAH!RMIjrT£L»^E \l\ V^ri fiiBen-^o^ntoao besteht au8 Somatose mit zwei Procent TJ
3f E ^ p£yiy|rB>fB^ ; | | Msj&Somatose regt in hohem Masse den Appetit an. £
^ K ww WWTHK t\i zv Mim tu! I fa B r ^ Erhältlich in den Apotheken und Droguen- |J

I Hervorragendes Kräftigungsmittel. I

an Staats-, Communal-, Bahnbeamten und PeIlSl°
gewährt die , |k

Deoenseitioe Versicfieruoflsbaot „Slavia' j i g
gegen entsprechende Sichorstellung und auf eine zwei- bis zwölfjährige A" ^93'^

zu den

giiiistigsteii «<Mliii£iiii£*k|lv
Niihore Auskünfte ertlieilt die General - Repriisontai^ dor Vers

«Slavia> In Laibaoh, Ooapodske ulloe Nr. 12. ^-^J

M Victoria! ,
Kj Haaressen^ ;„
pÄ ist anerkannt das beste Mittol gpgen ScliuppenbiMunp. Kopfsff1 jip;.«if
JQ| ausfall und alle ähnlichen Haarkrankheiten uirl I» !för<lert p in

1X3 Haarwii'hs. tjgfl-
KJ Unschädlichkeit auf die Haarfarbe und Erfolg 9ara

vQ P ^ * Preis per Flasche 2 Kronen« "^H
M IN i i r- r i l l o i n o o h t v.u beziehen durch o'e |gi>f

M Adlerapothvk« M. K»I |M ,
W Cilli ( S t e i e r m a r k ) per Nachnahme oder gegen vorherl

Kl sendung von E 2*52 franco ErnhaUage. ^ ̂  -
ÄÄ fl^* Bitte j» e n a n auf dio 1 '̂ii'mii zu in'l»*pn" rii'rrr'

03 , r - , '^^U^_'fJ^1%h> «% w ««ff/1 f 4lDl»V j
I t/SA ^'WgBBKBBßfB^SSr lu _ _ W M - HK • £B M I M mi*mtm~ 1

8 "" - ^ ' T.̂  (jrösste A^'''jL'?f 1
§§ --- ?/i*r7 besondere V<»'r' ' j /»^!

^CompleteEinrichtungfürVillenetc. i Schöne Sitzgarnituren i
^ — :: "T altd0"! # 1 '
l g Drahtnetz-Matratzen I Speisesessei, ^^ ̂  i

1 1 bester Qualität in allen Grössen, t und barock, in Le ^s^ • .

^ Preislisten mit 500 Abbildungen gegen Einsendung von 40 Helle ^ ^ J I ]

| g PreiH-iHedaille 1885. * Prompter Ver»an<l<» * '^jg^P/l

Pflege deine Gesundheit und »°^ (ir

Czernys bewährtes Präparat ist das all°r l )OSAN »JTS^;
Kein Zahn- und Mundreiuigungsmittel war imstande, s1?. ,e V&K^J)
weitester Kreise zu ernngen, wie O3AN. Dieses bewft«1^ viefiret\PJj ,
septisch, conservierend, reinigend, angenehm und tib©rtr .e,i •'' ^Ä«^ \
eigenartigen Zusammensetzung in jeder Beziehung die b e

 js ir»
s J I ' I P J*Li

Zahnmittel um ein Bedeutendes. OS AN erhält die Zä^nfp # « > ! . > > SJ
gut, schön und «ohmerzlOH. O8AN ist durch z&hl^lC"n«inFl

fl > > / V
behördlich begutachtet. Preise: OS A N - M u n d w a a s e r - B » J ^ i i f r / , ;!M

OSAN-Zahnpnlver in Dosen ä 44 kr., Q 8 A W - Z f t ^ ^ ^ ^ •. £Czernys Tannings '
ist das beste, garantiert unsohädliche H a a r ^ >llf aj ̂  <n

für Kopf- und Bartbaaro sowie Augenbrauen» w ^ ^''tW11! * -v / \
M Art, bei nur einmaligem Gebrauche ganz verlässlich u jfftt^.nf!^,,?/f ^
• glänzende dankelblonde, braune oder •ohw»r*J in, O^^/L J
I ei halten, welche weder durch Waschen mit Seife, ooe ^x^'l/1

I £ a fl. so kr. ^ ^ ^ T ^ l l l / 1

I Czernys orientalische Rö?5 V ?
• ist das beate Mittel zur Erlialtung der Schonn©**' ^ ^ f ^ j ^ / g

I * zarten jugendfrischen T ^ i e^ uflli . ^
I wie er durch kein anderes, ebenso unschädliches Mi ^ W^ j y t
• ist ausgezeichnet gegen Sonnenbrand, alle Unreinheit^ ^ j (fl^r ^t
I jeden gelben oder braunen Teint. — * r öl-^^ü^wi ii ; ;

I Balsamlnenselfe hiezu 30 kr. — S o n n e n b l n i » 0 ^ ^ - ^ , , ^ ! ^ ! 1 J JJt

I Gesetzlich geschützt, gewissenhaft geprüft, abso W | ^ f JTO

ANTON J. CZERNY JJ^U |
I XVUL, Karl LudwisstrassG 6. Hanptniederlage: I ^ ̂  * J \ ^ 1
V Zusendung per Postnaclinahme. Hauptdepöt ^n^\\tx$tlt'^^r I
^ ^ Droguerie, und DepAt bei Bt. * * ^ - g | J ^ ^ 1
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^ g a g f f i ž 62_2

l i d p 0 ^ an<* Qualitäten
•H. j * en 9lBta v o r r* t h i«b e

i 8^te,,r ^ a u Ä * * * g e r

- - _ ^ l9ttlr«truM Nr.15.

I KslQ^BR^KiK^BK^lB^B^BB^S

hl K *•• irllkllSPn Ifl^H

no ^B "•niioull ^ ^ ^ H sg

j « Mi,'««Uhren billig

if K I ^ C ^ ' n e R a , ' ' ? . b bw 8 Wochen

, , , ,

Mm

^ ^ ). j^erllofen Miikrpillen
^ - ^ find seit vielen Jahrzehnten allgemein verbreitet, und es gibt wenige Familien, wo dieses leicht und mi lde wirlenbe

^ > ^ Hausmi t t e l fehlen würde, das von vielen Aerzten dem Publicum bei den üblen Folgen schlechter Verdauung und
^ ^ V tuh l ve rha l t ung empfohlen wird. Von diesen Pillen, auch unter dem Namen Pseihoferpillen oder Pserhofers Vlutreinigungs-

Pillen bekannt, lostet eine Hchachtel m i t 15 P i l l e n 21 Kreuzer, eine «o l l e m i t U schachteln 1 ft. 05 t r . , bei vor«
heriger Einsendung des Netrageö tostet eine Nol le 1 ft. 25 l r . , 2 «o l l en 2 ft. 30 l r . . 3 «o l l en 3 ft. 35 l r . , 10 «o l l en

v ft. 2« l r . — GebrauchHanweisung beigelegt. (266) 1 0 - 7

Einziges Erzrugungs- und Hanptversandt-Lager:

^Vlou I., ZiuFsrstras»« I b . ^ ^ ^ ^

«M^ Vs wird ersucht, ausdrücklich „ I . Pserhofers Abführpillen"
zn vi'llanssl'n und daiaus zu achten, dass die Deckelailsschrift jeder Schachtel den auf bei Gebrauchsanweisung
stehenden Namen'zug I . Pserhoser, und zwar in rother Schrift, trage.

•# rr Direct aus Hamburg.
K n l T P P ^ ' î '.'̂ .̂ 'iantuuthi'Stc Ware,
| \ U | | U w l poitutVei. gegcn Naclinahme odor

' Voruuazahluug:

Santos, extrafein K 7 60
Salvador, it., grün, kräftig . » 8 15
Afrlk. Moooa, perlbohn. . . > 8 2 5
Goldjava, gelblich, extrafein » 10*80
Perlkaffoe, hochfein . . . . » 10*85
Ceylon, blaugriln, extrafein . > 10-95
Arab. Moooa, ff, arom. . . . » 13*10

(8H) Preisliste nobst Zolltarif gratis. 10—8

Ettlinger A Co., Hamburo*

Zambacapseln ] I I
flcfilllt mit brm Ode bc$ Gnittcl» v a

Ulelc DankKbrciben. ^ |
Hrilen Rlasrn- u. Harnröhren- g T3
Uiden schmertlvs in u, S

•wrnigtn Ttigftt. ^ in
Aerztlich warm empfohlen. tn *

Viel besser als Satila!. ng

. _ Carton *̂- ' a
}u 2 Auldeii }u tfAbtnt <

meral-Depöt für Oesterreich: O. Brady,
ien, Fleischmarkt 1. In L&lbaoh in den

Apotheken. (873; 52—1

Die besten / I

Dessert- S™»-»
und \*ml der

MM-lfil Weintei-
W61I6 / f f / w i c M
r / AACHAIA'
die I M I

/ jp / Patras.

o/f/Mavrodapline
/ # J 5 / (roth und IUM)

/f/Achaier
/ 1) /(welia und nloht iUi«).

/ ^ / General-Repräseutaiit:

/ ^ / C . J. Schrauth
/ / Wien IX. Frankgasse 4.

Depot in Laibach: I

Josef Mayr, Apotheker, —*

Katarrhalis *
wird empfohlen als wirksamstes Mittel

gegen Husten und Heiserkeit
(3444) Paket nur 50 Heller. 10—9

Depot in L a i l m c l i bei

M. Leustek, Apotheke,
U. v. Trnköczy, Apotheke.

>,. Durch den Verkanf von
.ÄK?\. gesetzlich gestatteten

^N^^JJ^ > V v ^rlKln*l - Losen
^ V ' T 5 ^ ^ > W gegen Ratenzah-
"̂ ^*\^Gfob ^ v lungen kann

monat- N ^ M K f j N - v sich jeder-
lich 200 b i s N v ^ Ä ^ J V
400 Krön. leicht XiJ V j S ^ 1 ^
verdienen. üfferte^*^^r5O|L ^^^"
an meine seit 1866 be- > ^ ^ # ^ ^ ^ ,
stehende Firma zu richten ^V^^fitt ^ S

Wechselhaus H. FUCHS, % J
Budapest IV., Kecskemetergasse I >v

mit ineinom 165, l^«nlimot«l lunssen Niu»«» I^usulu^-
I l imr, l»»du »nl̂ !><!» inl'olße viLl-xolinuwiiulliuliu» <!«-
!>iuu«ko!!M«i!l«l U«!l)3l«ssun6enon l'om»,iu l!ll>!»!!,o!!,
li!03l!>l)s >»l von clon l»osll!>l»t«»l«n ^utar i tüton lllu

<>n« Uauldnäon» anoi-konnt vc>sä«n, «>o doliilclnrt du»
tturren oinon voüon, klästwon N^rt^uollü unä vur-
lui!»t m!lx>l> na^l, ku l /em <,«!>rau^l,u »nvvnl,! clom

l>'ii>!« uiül duwnkrt lli«»«!l>°n vur srUn/.«il!z«Nl l>>>
Fluuon l>iu in äu» l>ücll»tu ^ ! t « l .

rr«l« »w»» Il»»«l« » »., 22., H 2., b 2.

radrl^, ivolilu all«, H-uktrî gn xu rl«l»t«n

-T-Ciclxtigre, In.tellig*eiite

Acquisiteure
der Lobonsbranoho, werden von einer
ersten öaterr. Versloherungigeaell-
BOhaft gegen fixen Gehalt, Diäten und
Frovisionsatitheil sofort a*afg*enommen.

Offerten an die Administration dieser
Zeitung erbeten. (881) 3—3

Werner & Pfleiderer
Wien XYI, Odoakergasse 35.

Berlin. — CannBtatt. — Paris.
Moskau. (̂ 723) 10-8

Saginaw U. S. A. — London.

U m w r c a l « Jn e t 'u n d Misctl'„ u n i v e r s a l * Ma8chiBen
_ P _ _ _ _ r r ~ • •

MUniYersal"-Dampf-Backofen,
Complete Einrichtungen für

Brot, Blsouit, ohemiaotae und
Teigwaren, pharmaooutlsohe

Wurst, Conserven, Produoto.

^r^*V^Vj*^BJBsk|*p^*fl̂ *HB t fl oi . ^ ^ . _ cü1

^^ISBBBBBI flr) S «Ö « N . * s

rarHnroiJBMHEBi sri 9 £ • - • £ . 3 s ^
i—V** a M o « - ^ J ̂  C "

•f-,----miU£v--——j • - § i j ° 2 : £ * a H

i 6 « B B » B r «o *^
i ^ V V ^ B E B I Ub ^n3

l "•SB^fSSH *BV 6tfiM4

; I Das bewährteste Toilettemittel
• (beiondrrs zur Verschöneruni; des Teinti),
H zugleich ein vielfach verwendbare»
• Reinigungsmittel im Haushalt .
• 6tnau» iDloituig iu jedem Otrtoti. Ueberall rorrätif.
I Nur echt in rotin Cartons eu 15,30 u. 75 H.
H fy, Specialität der Firma •
• H e i n r i c h Mack in Ulm a. D. I

, m . Gottliob Voith, Wien HI/l, jß
i ^^B^B^B^B^^B^B^B^B^B^^B^B^HBIP^P^MHV^
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MMiMei'
gibt K r a f t und l^iille.

Zu beziehen pasteurisiert in Flaschen

durch (860) 37

Krimiim! Kavčlc
Lalbaoh, Preserengasse,

Ebendort: Alleiniges HauptdepOt für J.Klauen
echten Alpenkräuterliqueur «Trlglav».

Adressen
aller Berufe und Liinder zur Versen-
dung von Offerten behufs Geschäfts-
verbindungen mit Portogarantie im
Internat. Adressenbureau Josef Rosen-
zweig & Söhne, Wien I., Bäckerstraße 3. I
Interurb. Teleph. 8155. Prosp. frco.

mm^mmmmmm'~mm~mm^mmmm~mmmT»sswr5o

n . • i i • M. Wedermann

Sirictoclimen-^^
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ Mariahilf erstr, K

Wollen Sie viel Geld?
Monatlich bis 1OOO Kronen sind
ehrlich und ohne Risico leicht zu ver-
dienen. Senden Sie sofort Ihre Adresse
unter «Ct. 51» an das Annonoen-
Bureau des <Merour> Nürnberg,
Mendelstrasse 23. (241) 5 2 - 8

A-nzeig-e.
Gefertigter gibt dem P. T. Publicum

bekannt, dass er jede

RanctagUrerarMt
um 20 % billiger als jeder andere über-
nimmt.

Aufträge werden in Lalbaob, Alter
Markt Nr. 16 und Ohröngasse Nr. 7
entgegengenommen. (741) 3—3

Johann Kerne
Geschäftsführer der Elisabeth Posh war.

Anempfehlung
für Malerarbeiten

wie für (829) 12—2

Kirchen, Kapellen, Salons,
Zimmer etc.

Dieselben führt zu mögliohst billigen
Preisen aus

Altert Rotida
Laibach, Rosengasse Nr. 5.

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Droguen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp,
Mund- und Zahnrelnigungsmlttol,
Leberthran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Seifen
sowie überhaupt alle Toiletteartikel,
photographisohe Apparate und Uten-
sillen, Verbandstoffe Jeder Art, Des-
lnfeotlonsmlttel, Parketwlohse usw.

Grosses Lager von feinstem Thee,
Rum, Cognac.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (470) 6

Behördlich concess, Giftverschieiss,

Droperie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

Tokajcr Cognac
Medicinal (7u8) 5

und eohter französisoher von

Bisquit Dubouche & Co.
zu billigen Preisen bei

HPeter H.sis©rLlte.
^ Regierung» -Kommiasar. $

| Technikum AStenburgs.».
—' I Air Mudiiui-nbnu, Klektrotectanik u. «5

Oii-mio. — Lehrwerk»tfett».— Pro|r . fral.

Für ein hiesiges gutes Haus, zu größeren
Kindern, wird ein verlässliches

KMer-Änmäflcta
gesucht.

Alles Nähere im Dienstvermlttlungs-
Bureau Th. Novotny, Wienerstrasse

. Nr. 9. 1658) 4-4

Obstbäume
Obstwildlinge, Beerenobst, Rosen,
Ziergehölze, Alleebäume, Spargel-
und Erdbeerpflanzen, Edelreiser,
von nur echt benannten Sorten, empfiehlt

billigst in schönster Qualität

Wilhelm Geiger
Baumschule in Eggenberg bei Graz.

Preisverzeichnisse gratis und franco.

Billig zu verkaufen
ganz neues

Meyers Conv. Lexikon
neue ö. Auflage, complet, nebst drei Jahres-
Ergänzungsbftuden (zusammen 20 Bände).

Wo? sagt aus Gefälligkeit die Admini-
stration dieser Zeitung. (762) 3—3

Haus in Stein
zu verkaufen.
Einstöckiges Haus mit großem Garten,

wo viele Jahre hindurch das vortheilhaft
bekannte Gasthaus «Fisohor> war, wird
unter sehr günstigen Zahlungsbedin-
gungen verkauft.

Anträge an den k. k. Postosücial
P. Gilly In Lalbaoh. (882) 3-3

E2in geräuiriiges

Schloss
womöglich mit Park, Garten und
Wiesen, Stallung für mindestens fünf
Pferde, Wohnung für fünf Domestiken, wird
auf sechs bis zehn Jahre zu paohten
gesuoht. Jahresmicte 2000 bis 3000 K.
Ein Probejahr erwünscht.

Allfällige Anträge werden an Spediteur
Pelle In 01111 erbeten. (ödb) 3-1

IAm I- März wurde der Basilika Los-

Haupttreffer von Kronen 40.000 auf

ein Ratenloa bei mir gewonnen.

LObnende
HOschäftigung

finden anständige Personen aller Stände
durch den Verlaus von gesetzlich gestat-
teten Original-Losen g'gen monatliche
Ratenzahlungen slir meine Rechnung.
«anntlion 2UU l»l8 400 Xl-onen lolvnt
lu veslllenvn. Offerte an meine seit 186ft
bestehende Firma zu richten: WechselhauS
u . r n o d » , »uü»z»o»t I V . , X«L«l<e-
mytel>u»»ze l. (675) 1 0 - 2

g M o r g e n Sonntag, den 17. März, nachmittags Ö W |

i Tonhalle der Philharm. Gesel lst j

i CONCERT
| Alfred GrünfeWi
g k. u. k. osterr. Kammervirtuos und königl. preuss. Hofpianist |
g Eintrittskarten In Otto Fisohers Musikalten Handl«0*^ J
2Ä Oongressplatz, Tonhalle, und an der Cassa- ^̂ K

Cognac Martell sine Champs
von

K. & F. Martell in Cogn*c

älteste preisgekrönte Cognac-Fabrik in * r

Lieferant der meiston europäischen Höfe- yf
E r i a A l t l i e l » . i n ZBo-va-teillexi. ZTJL I C ©•— •»»•*

Depot und Alleinverkauf für Krain« t l i f F

Jose f Mayr» Apotheke ,Zum goldenen * ^

für Industrien wie für Hausbrand gJeich geeiguet, geruC ^ ^
•Jf- p e r 1<><> M e t o r c o n t i K M - u m 2»3fi l i«* o l J j

d.'ren Heizwert gleich ist bester Glanzkohle, glänzende, 1>e'u"^, j ' e U 0^e°
handliche Pressteme, ökonomischestes Hei/.iuateriale für alle Ar

Herdfeueruugen ,;
per 100 Metercentner um 140 Krone" , ̂ :\

ab Station Skalis in Waggonladungen nach allen Stationen der »ua ^̂ 5) Ju

sowie der ungarischen Ualinen versendet Jf
' der Sohallthaler Kohlenbergbau ln^WÖUan^^g^/

UM? ^nömer-QU^
^ B ^ ^ I C finster Alpensäuarling, bef-^ V̂U

«aSEawEa^25 J S r i tarrhen, nauijutl. der Kino»»' fl, 1» ^ .
^fiBi©^ S • • s tör i»»geo. Blasen- «. Nlerenlo» Js

ß*$P& < I 1 Hauptvertretung sdr Krain «nd f j > ( l \
f ^ ^šC läge Ant.Ditrich, Lalbaoh, Maria iner s\

I Creditverein der krainischen S p a r c a s s e j ^ i

1 Kundmachung. A ;

=(jl Ueber Aufforderung der Direction der krainischen ^P gpaf* %
[U die P. T. Credittheilnehmer des Creditvereines der krainisener |

M Sonntag, den 17. Mars !•J* i
p 10 Uhr vormittag« *A |

| i i Sitznngssaale der krainischen W j ;
^ zu einer ausserordentliclieo di ^

I plcnar-VersammjPl ^
=fl eingeladen. CJ- (

II — •— ^&4 l
nLJ Den Gegenstand der Berathung und Beschlussfassung V ö «f<^' -̂
[ffj] ob wegen der seit 1898 eingetretenen unerhJJ^I^JÖt j i £
•̂  bungen an der neuen Erwerbsteuer sammt vX\ti[S«[ti[fj' ' "i
S beispielsweise für das Jahr 1900 auf Grund der einen ^ « W - l 7 ^rj- k
ifj K 1194-60 ausweisenden Bilanz des Jahres 1899 mit k * j»hr«% M/ •}
||M{ wurde und die in fünf bis sechs Jahren den ganzen, seit .^vi^ 0^f l [•
yFlJ melten Reservefond aufzehren würden, zur wenigstens ^ » >H« j M
p desselben nicht s o f o r t z u r A u f l ö s u n g d e s Oredi tvere"» t9.W ^
Uni s e i ? Bei der hohen Wichtigkeit der Frage ist die mög' 1 0 ' fy

nlj] theiligung der Credittheilnehmer erwünscht. v ^

M Laibach am 25. Februar 1901. ' I f l ß ^ ^

1 Für das Comit6 der CredittW^ j Jj
Ŵ Der Obmann: A J^

s i (709) 8-8 Matthäus Treu». ̂ M y

D r u c k u n d V e r l a g v o u J g . v . z k l e i n > « a l ) r H s t e d . V a m b e r g .


